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Nachdem das Messingwerk mit allen Höhen und Tiefen über 200 
Jahre Bestand hatte, folgte im Jahr1939 die Liquidierung der „Mess-
ingwerk-Achenrain-AG. In der Folge wurden bis Kriegsende unter 
der Bezeichnung „Raspewerke G.m.H. Berlin“ Flugzeugbestandtei-
le hergestellt.

Als 1945 die Fabrik von den Alliierten zum deutschen Eigentum 
erklärt wurde, gehörten die Raspewerke zu jenen herrenlosen Be-
trieben, die sich nur unter größten Schwierigkeiten halten konnten. 
Unter öffentlicher Veraltung stehend, wurde das Werk auf einen 
Tischlereibetrieb umgestellt und bot 120 Personen Arbeit. Die Aus-
wirkungen der Währungsreform waren katastrophal. Von 1947 bis 
1948 fielen die Absatzziffern von 100% auf 10%. Kurzzeitig über-
nahm eine Bauplattenfirma das Fabriksgelände.

Schließlich übernahm ein Konsortium der Bauwirtschaft, Firmenna-
me „SIAG“ den größten Teil des Fabrikareals.

Eine Teilaufnahme der Tiroler Holzwerke mit einem Gesamt-Be-
triebsareal von 140.000 Quadratmeter. In neuzeitliche Anlagen 
werden die „Nordland“ Schalungsplatten mit modernsten Maschi-
nen serienmäßig erzeugt.
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der Genussmarkt findet auch heuer wieder 
statt und erfreut sich großer Beliebtheit bei 
der Bevölkerung sowie bei den Standbe-
treibern. Am Samstag, dem 14. März, wa-
ren gleich 17 Standbetreiber vor Ort. Der 
Genussmarkt findet künftig jeden zweiten 
Samstag im Monat statt. Mein besonderer 
Dank gilt Sonja Pajic, Andreas Goldbacher 
sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die für den reibungslosen Ablauf 
des Marktes sorgen.

Als Bürgermeister freue ich mich, euch heu-
te nicht nur aktuelle Entwicklungen darle-
gen zu dürfen. Seit 2022 hat die Gemeinde 
zahlreiche Maßnahmen gesetzt, um große 
Wohnbauprojekte sorgfältig zu prüfen und 
eine ausgewogene Entwicklung unseres 
Ortsbildes zu sichern. Mit der Einführung 
einer Vertragsraumordnung sowie eines 
neuen Raumordnungskonzepts können wir 
Projekte, die eine Nutzflächendichte von 
0,45 überschreiten, gezielt steuern. Diese 
Instrumente haben bereits dazu beigetra-
gen, dass seit ihrem Inkrafttreten mehrere 
Vorhaben angepasst oder abgewendet 
werden konnten. Ergänzt werden sie durch 
verschärfte Stellplatzregelungen sowie 
eine neue Fahrradstellplatzordnung, um 
unsere Verkehrs- und Parksituation nach-
haltig zu verbessern. Der nächste Schritt, 
den der Gemeinderat treffen muss, ist, eine 
Vergaberichtlinie zu beschließen, welche 
die Grundstücksvergaben regelt und die 
Vergabe an Bewerber zu einem Höchstsatz 
von € 270,-- pro m² ermöglicht.

Besonders positiv ist der geplante Ausbau 
des Recyclinghofes Mittleres Unterinntal. 
Vorgesehen sind moderne Wiegevorrich-
tungen, ein barrierefreier Zugang sowie 
eine Sonderannahmestelle für Problemstof-
fe. Damit soll dieser wichtige Standort lang-
fristig fit für die Zukunft gemacht werden.

Auch im Schulbau können wir dank stabiler 
Gemeindefinanzen deutliche Fortschritte 
erzielen. Die Verschuldung der Gemeinde 
konnte von 82 % auf 34 % gesenkt wer-
den, ein Ergebnis konsequenter und verant-
wortungsvoller Arbeit, das nun den Weg 
für ein dringend benötigtes neues Schulge-
bäude ebnet. Dank des engagierten Ein-
satzes der Steuerungsgruppe schaffen wir 
optimale Bedingungen für unsere Kinder 
und ihre Zukunft.

Gleichzeitig haben wir die Projekte für den 
Hochwasserschutz an der Brandenberger 
Ache ausgeschrieben. Gemeinsam mit den 
Grundstückseigentümern werden wir nun 
ein einreichfähiges Projekt erarbeiten.

Der vorgeschriebene und lange bekämpfte 
Dammrückbau im Ortsteil Badl wurde mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern be-
sprochen. Derzeit stehen wir im Austausch 
mit den Behörden, um die bereits ange-
kauften Beton-Legosteine bestmöglich zum 
Schutz unseres Ortsgebietes einzusetzen.

Auch die Sanierung der Minzlack-Quelle 
wurde ausgeschrieben und soll noch heuer 

umgesetzt werden, um die Trinkwasserver-
sorgung im Ortsteil Moosen langfristig si-
cherzustellen.

Auch wenn der Betrieb der Lifte am Witt-
berg und Taxboden eingestellt werden 
musste, konnten wir eine zukunftsfähige 
Lösung für unsere Kinder schaffen: Ge-
meinsam mit den Alpbacher Bergbahnen 
erhalten Volksschülerinnen und Volksschü-
ler sowie Kinder der Landessonderschule 
Mariatal kostenlose Skikarten bei der Reit-
herkogelbahn in Reith im Alpbachtal. Damit 
bleibt das Erlernen des Skifahrens weiter-
hin verlässlich möglich, ein wichtiger Bei-
trag für unsere Kinder und Familien.

Liebe Kramsacherinnen und Kramsacher, 
diese Entwicklungen zeigen, wie viel wir 
gemeinsam erreichen können. Eure Ideen, 
euer Engagement und eure konstruktive 
Mitarbeit sind die Grundlage für die posi-
tive Entwicklung unserer Gemeinde. Ich 
danke euch herzlich für euer Vertrauen und 
eure aktive Mitgestaltung. Gemeinsam ma-
chen wir Kramsach lebenswert, zukunftsfä-
hig und sicher, für uns alle und für kommen-
de Generationen.

Ich wünsche euch eine schöne Osterzeit 
mit euren Familien und Freunden.

Liebe Kramsacherinnen
und Kramsacher,

Bericht des Bürgermeisters
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Der Hochwasserschutz macht auch vor der Brandenberger Ache 
nicht Halt. Wie bereits bei der Versammlung mit den Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümern vorgestellt, haben wir heuer die 
Detailplanung für die Verbauung der Brandenberger Ache ausge-
schrieben.

Die Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise ist voraus-
sichtlich für die Gemeinderatssitzung am 16. März vorgesehen. 
Im Anschluss daran werden wir gemeinsam mit den betroffenen 
Grundeigentümern die notwendigen Schritte einleiten, um das Pro-
jekt offiziell einreichen zu können.

Damit setzen wir einen wichtigen Schritt für den nachhaltigen 
Schutz unserer Bevölkerung und Infrastruktur.

Am 30. und 31. Jänner verwandelte 
sich der Gemeindesaal in einen Ort der 
Kunst und Begegnung: Der Künstler Mar-
co Zoller (MZollerArt) präsentierte dort 
seine Ausstellung „Anno dazumal trifft 
Gegenwart“. 

Der Kulturausschuss errichtete unter der 
Führung von Obfrau Sonja Pajic diese 
Ausstellung „Anno dazumal trifft Gegen-
wart“ und schuf damit einen ansprechen-
den Rahmen für dieses besondere Kunst-
erlebnis. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, die 
eindrucksvollen Werke zu besichtigen und 
in eine faszinierende Verbindung aus Ver-
gangenheit und Gegenwart einzutauchen.

Die auf Leinwand ausgeführten Arbeiten 
in Acryl- und Öltechnik vermittelten einen 
intensiven Einblick in das vielseitige künst-
lerische Schaffen von Marco Zoller.

Die Gemeinde Kramsach wurde 
auch 2025 wieder mit dem Quali-
tätssiegel „Blauer Tropfen“ des 
Institut für Analytik und Qua-
lität GmbH ausgezeichnet. Die 
Auszeichnung für Top-Wasserver-
sorger wird nur verliehen, wenn 
das ganze Jahr hindurch qualita-
tiv einwandfreies Trinkwasser an 
die Verbraucher geliefert wird. 
Sie bestätigt die Einhaltung hoher 
Qualitäts- und Sicherheitsstan-
dards und das Engagement der 
Gemeinde für sauberes, sicheres 
Trinkwasser.

Ausschreibung Projekt Brandenberger Ache

Ausstellung Marco Zoller

Kramsach erhält erneut den „Blauen Tropfen“

Bürgermeister Andreas Gang und Wassermeister Thomas Madersbacher

v.l.n.r. Sonja Pajic, Bürgermeister Andreas Gang, Marco Zoller, Verena Gruber, Peter Larch, 
Renate Reisigl
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Am 13. und 21. Dezember 2025 fand zum ersten Mal der Christ-
kindlmarkt beim Volksspielhaus statt. Diese Veranstaltung er war 
ein voller Erfolg! In Zusammenarbeit mit der ARGE und der Fischer-
stube präsentierten zahlreiche Aussteller liebevoll selbstgemachte 
Produkte. Auch kulinarisch gab es einiges zu entdecken: Lecke-
reien, Glühwein und andere Getränke sorgten für weihnachtliche 
Stimmung. Der Markt war festlich geschmückt und verbreitete ein 
zauberhaftes Ambiente, das Groß und Klein begeisterte.

Freut euch schon jetzt auf die kommenden Christkindlmärkte im Jahr 
2026! Das nächste weihnachtliche Highlight lässt nicht lange auf 
sich warten!

Bürgermeister Andreas Gang mit Nicole, Norbert, Philipp und 
Matteo beim Christkindlmarkt

Auch im Advent 2025 war das alljährliche Nikolausschießen wieder 
ein Highlight für Groß und Klein. Die heißbegehrten Schokonikoläu-
se konnten durch geschicktes Zielen bei der Schützengilde Kramsach 
gewonnen werden.

Ein großes Dankeschön geht an die Helferinnen und Helfer der Schüt-
zengilde Kramsach für diese großartig gelungene Veranstaltung!

Auch Bürgermeister Andreas Gang konnte einige Nikoläuse erzielen

Am 23.01. fand der Neujahrsempfang des Pflege- und Betreu-
ungszentrums statt. Diese Feierlichkeit bietet jedes Jahr einen wür-
digen Rahmen, um allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
großes Engagement und ihre wertvolle Arbeit für unsere Angehö-
rigen zu danken.
 
Gleichzeitig nutzten 
wir den Anlass, um 
zwei langjährige Mit-
arbeiterinnen Erika 
Volland, Jittraporn 
Einkemmer in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand zu verabschie-
den. Wir danken ih-
nen für ihre Treue und 
ihren unermüdlichen 
Einsatz und wünschen 
ihnen für den neuen 
Lebensabschnitt Ge-
sundheit, Freude und 
alles Gute.

Am 28. November 2025 fand wieder unser alljährlicher Kramsa-
cher Advent für unsere älteren Bürgerinnen und Bürger statt. Bei 
weihnachtlicher Stimmung konnten unsere Gäste einen gemütli-
chen Nachmittag genießen, begleitet von tollen Gesprächen und 
herzlicher Gemeinschaft. Musikalisch wurde die Veranstaltung 
durch den Männergesangsverein Kramsach sowie die BMK Ma-
riatal bereichert, die für festliche Klänge sorgten.

Bürgermeister Andreas Gang sprach seinen herzlichen Dank allen 
Ehrenamtlichen aus, die unsere Gemeinde das ganze Jahr über 
mit ihrem unermüdlichen Engagement unterstützen und durch ihre 
wertvolle Arbeit das Miteinander in unserer Gemeinde erst mög-
lich machen.

Bürgermeister Andreas Gang, Vizebürgermeister Markus Vögele 
und alle Ehrenamtliche beim Kramsacher Advent

Christkindlmarkt beim Volksspielhaus ein voller Erfolg

Auf die Schokonikoläuse 
– fertig, los!

Neujahrsempfang 
des Pflege- und 
Betreuungszentrums

Kramsacher Advent 2025
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Eine besondere Auszeichnung wurde kürzlich an Matteo Ober-
ladstätter verliehen: Er wurde vom Land Tirol zum Lehrling des Mo-
nats Jänner 2026 ernannt.

Matteo absolviert derzeit im vierten Lehrjahr seine Lehre zum Infor-
mationstechnologen mit Schwerpunkt Systemtechnik bei der Besi 
Austria GmbH in Radfeld. Durch großen Fleiß, fachliches Talent 
und vorbildlichen Einsatz konnte er sowohl im Betrieb, als auch in 
der Berufsausbildung überzeugen.

Neben seinen beruflichen Leistungen engagiert sich Matteo 
Oberladstätter auch in seiner Freizeit in besonderem Maße für die 
Gemeinschaft. So ist er ein aktives Mitglied der BMK Kramsach 
sowie der ARGE Volksspielhaus und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in Kramsach. Bürgermeister 
Andreas Gang gratuliert im Namen der Gemeinde nochmals sehr 
herzlich zu dieser tollen Auszeichnung und bedankt sich für das 
vorbildliche Engagement.

Bürgermeister Andreas Gang, Matteo Oberladstätter und Vizebür-
germeister Markus Vögele

Lehrling des Monats Jänner 2026

Liebe Eltern, wir erinnern daran, dass die Ausstellung eines Reisepas-
ses oder Personalausweises sowie eines Staatsbürgerschaftsnach-
weises bis zum zweiten Geburtstag gebührenfrei ist. Ein Reisepass 
kann - unabhängig vom Wohnsitz - bei jeder Bezirkshauptmann-
schaft und auch bei der Wohnsitzgemeinde beantragt werden. Für 
die Ausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises benötigen wir 
die Geburtsurkunde des Kindes. Bei Antrag auf Ausstellung eines 

Reisedokumentes muss der Staatsbürgerschaftsnachweis, die Ge-
burtsurkunde sowie ein aktuelles Foto des Kindes (vom Fotografen 
mit biometrischer Ausarbeitung) vorgelegt werden. Auch Kinder 
(ab der Geburt, daher auch Babys) müssen bei der Antragstellung 
zur Identitätsfeststellung persönlich anwesend sein. Die Vertre-
tungsbefugnis des Antragstellers muss nachgewiesen sein.

Dokumenten-Gebührenbefreiung für Kinder unter 
zwei Jahren

Am 25. November 2025 fand im Ge-
meindesaal ein besonders interessanter 
Vortrag zum Thema „Eine Zeitreise unse-
res Trinkwassers von 1626 bis 2025“ statt.

Elmar Widmann und Ing. Josef Schuler 
gewährten spannende Einblicke in die 
geschichtliche Entwicklung der Wasser-
versorgung unserer Gemeinde. Bürger-
meister Andreas Gang erläuterte die 
aktuelle Infrastruktur sowie laufende und 
geplante Projekte, welche die Wasser-
versorgung auch künftig sichern sollen.

Abschließend gab Wassermeister 
Thomas Madersbacher einen kurzen 
Einblick in das bestehende Wasserlei-
tungssystem. Ein informativer Abend, 
welcher die Bedeutung unseres Trink-
wassers aus historischer und techni-
scher Perspektive eindrucksvoll ver-
deutlichte.

Vortrag Zeitreise unseres Trinkwassers

v.l.r. Wassermeister Thomas Madersbacher, Chronist Elmar Widmann, Ing. Josef Schuler, Bür-
germeister Andreas Gang, Helmar Reisigl
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Im Auftrag der Gemeinde Kramsach bietet der Verein 
komm!unity in den Sommerferien eine 7-wöchige Betreuung 
ab Ferienbeginn für Schulkinder von 6 bis 14 Jahren an.

Es wird ein vielfältiges, kindergerechtes Programm gestaltet. Vor al-
lem berufstätige Eltern sollen durch die Möglichkeit einer professio-
nellen Betreuung entlastet werden. Daher bitten wir um frühzeitige 
Anmeldung Ihrer Kinder, um eine bestmögliche Planung gewähr-
leisten zu können.

Dazu einige Informationen:
Zeitraum: 13. Juli bis 28. August 2026
Montag - Freitag, 07:00 bis 13:00 Uhr – ohne Mittagessen
Montag - Freitag, 07:00 bis 14:00 Uhr – inklusive Mittagessen
Ort: Volksschule Kramsach Achenrain 40 6233 Kramsach

•	 Die Anmeldung erfolgt pro Woche, eine Teilnahme an 1 bis 
7 Wochen ist möglich.

•	 Für eine Woche ohne Mittagessen ist ein Kostenbeitrag in 
Höhe von € 51,-- zu bezahlen.

•	 Für eine Woche inkl. Mittagessen ist ein Kostenbeitrag in 
Höhe von € 90,-- zu bezahlen.

•	 Geschwisterermäßigung: € 5,--
•	 Hinweis: Wird ein Geschwisterkind im Sommer im Kindergar-

ten betreut, wird die Geschwisterermäßigung vom Kindergar-
ten verrechnet.

•	 Die Anmeldung ist verbindlich. Die Online-Anmeldung 
sowie weitere Informationen finden Sie unter dem Link: www.
kommunity.me/ferienbetreuung/

•	 Die Anmeldung ist ab Montag, 06.04.2026 freigegeben 
und bis Sonntag, 19.04.2026 möglich.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Team der Fe-
rienbetreuung: Stephan Holzapfel | 0664 88 745 036 | ferien-
betreuung@kommunity.me

komm!unity Ferienbetreuung Kramsach 2026

Der Betrieb der Lifte am Wittberg und 
am Taxboden wurde eingestellt. Diese 
Entscheidung ist dem Gemeinderat nicht 
leichtgefallen. Nach zweijährigen Wet-
teranalysen, der Einholung umfassender 
wirtschaftlicher Berechnungen sowie auf-
grund behördlicher Auflagen und anste-
hender Investitionen wurde der Beschluss 
einstimmig im Gemeinderat gefasst.

Für eine Weiterführung des Betriebs wä-
ren Investitionen von rund € 750.000,-- 
erforderlich gewesen. Diese Summe hätte 
unter anderem die wasserrechtliche Wie-
derverleihung der Wasserentnahme aus 
der Brandenberger Ache, den Ausbau 
des Speichersees, die Errichtung eines 
Kühlturms samt Leitungsnetz sowie Maß-
nahmen zur Beschneiung umfasst. Dem-
gegenüber standen durchschnittlich rund 
30 Kinder mit etwa 15 Fahrten pro Saison 

sowie meist nur zehn bis 15 Betriebstage 
bei jährlichen Gesamtkosten von rund      
€ 100.000,--.

Um auch künftig ein attraktives Angebot 
für unsere Kinder sicherzustellen, wurde 
gemeinsam mit den Alpbacher Bergbah-
nen eine nachhaltige Lösung erarbeitet: 
Volksschulkinder sowie gleichaltrige Kin-
der der Landessonderschule Mariatal 
erhalten kostenlose Punktekarten für das 
Skigebiet Reith im Alpbachtal. 140 Kar-
ten werden von der Gemeinde finanziert, 
weitere von den Alpbacher Bergbahnen 
übernommen. In der Saison 25/26 ha-
ben bereits 79 Kinder eine Karte geholt. 
In der vergangenen Saison 24/25 wur-
den 62 Saisonskarten ausgegeben. Da-
mit bleibt das Erlernen des Skifahrens für 
unsere Kinder weiterhin verlässlich und 
zukunftsorientiert möglich.

Einführung Punktekarte zum Skifahren
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Als Obmann des Abfallbeseitigungsverbandes Mittleres Unterinntal 
freue ich mich, über ein geplantes Bauvorhaben beim Recyclinghof zu 
informieren. Ziel ist es, den Standort zukunftsfit zu machen und die Infra-
struktur für Bürgerinnen und Bürger sowie für die regionale Abfallwirt-
schaft weiter zu verbessern.

Derzeit wird ein Projekt zum Ausbau des Recyclinghofes vorberei-
tet, das in den kommenden Wochen in die zuständigen Gremien 
eingebracht werden soll. In einer der nächsten Sitzungen wird dar-
über beraten und ein entsprechender Beschluss angestrebt, um das 
Projekt 2026 zu verwirklichen.

Geplant ist unter anderem die Errichtung einer Sonderannahmestelle für 
Problemstoffe sowie ein barrierefreier Ausbau des Recyclinghofes. Die-
ser soll es künftig ermöglichen, Abfälle bequem von oben in die Con-
tainer einzuwerfen. Darüber hinaus sind moderne Wiegevorrichtungen 
vorgesehen, um die Abläufe am Standort noch effizienter zu gestalten.

Mit diesem Projekt möchte der Abfallbeseitigungsverband Mittleres Un-
terinntal einen wichtigen Schritt in Richtung einer modernen und nach-
haltigen Abfallwirtschaft setzen. Über die weiteren Entwicklungen und 
Entscheidungen der Gremien werden wir selbstverständlich informieren. 
Bürgermeister Andreas Gang

Große Neuigkeiten für den Recyclinghof AMU

Um die Wasserversorgung für Moosen langfristig sicherzustellen, 
haben wir im vergangenen Jahr eine Ausarbeitung zur Sanierung 
der Minzlack-Quelle in Auftrag gegeben. Die entsprechenden An-
gebote liegen nun vor und werden dem Vorstand zur Beschluss-
fassung vorgelegt.

Die Minzlack-Quelle wird seit Jahren ausgeleitet, wodurch drin-
gend benötigtes Trinkwasser, insbesondere für den Ortsteil Badl, 
verloren geht. Bereits 2025 hat Bürgermeister Andreas Gang den 
Gemeinderat darüber informiert, dass nur noch rund 20 zusätz-
liche Haushalte an das bestehende Netz angeschlossen werden 
können. Danach sind die Kapazitäten erschöpft. Neue Baupro-
jekte und Widmungen in Moosen werden dadurch zunehmend 
erschwert. Um die Versorgungssicherheit weiterhin gewährleisten 
zu können, ist die Sanierung der Quelle 5 bis 7 daher dringend 
erforderlich. Gespräche mit dem Grundeigentümer sowie mit den 
zuständigen Behörden zur Umsetzung haben bereits stattgefunden.

Wie angespannt die Situation ist, zeigte sich auch 2026: Sechs 
Wohneinheiten, die über eine private Quelle versorgt wurden, stan-
den mehrere Tage ohne Wasser da. Dank der seit 2022 getätigten 
Investitionen war es überhaupt möglich, diese Einheiten kurzfristig 
an das öffentliche Netz anzuschließen. Dadurch sind nun jedoch 
nur mehr 14 zusätzliche Hausanschlüsse möglich. Umso wichtiger 
ist die rasche Umsetzung der Sanierung.

Die Quelle wurde über Jahre nicht ausreichend gepflegt. Wurzel-
einwüchse, verstopfte und beschädigte Leitungen führten letztlich 

dazu, dass sie ausgeleitet werden musste. Bei einer Besichtigung im 
Jahr 2025 wurde der Bürgermeister auf den Zustand aufmerksam 
und hat dem Gemeinderat die Sanierung empfohlen, die im Budget 
2026 berücksichtigt wurde.

Bürgermeister Andreas Gang bedankt sich beim Wassermeister 
sowie dem Gemeinderat für die konstruktive Zusammenarbeit und 
hofft auf eine erfolgreiche Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen.

Sanierung Minzlack Quelle

Am 17. April 2026 findet in der Gemeinde Kram-
sach wieder eine Fahrradversteigerung statt. 
Die Fahrräder könnt ihr ab 12:30 Uhr vor dem 
Gemeindeamt besichtigen. So habt ihr die Ge-
legenheit, die angebotenen Räder genau unter 
die Lupe zu nehmen. Die Versteigerung beginnt 
um 13:00 Uhr. Es werden etwa 30 Fahrräder 
öffentlich versteigert – eine tolle Chance, echte 
Schnäppchen zu ergattern!

Fahrradversteigerung
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Mit Herz und Seele dabei – so lässt sich Elena Ganz, Pflegeas-
sistentin im Pflege- und Betreuungszentrum Kramsach, am besten 
beschreiben. Seit vier Jahren sorgt sie hier dafür, dass sich Be-
wohnerinnen und Bewohner rundum wohlfühlen.

Elena liebt ihren Beruf: abwechslungsreich, manchmal heraus-
fordernd, aber immer mit Herz und Seele. „Kein Tag ist wie der 
andere“, sagt sie, „manchmal gibt es traurige Momente, aber 
trotzdem ist es eine wunderschöne Arbeit.“  Im März 2024 hat sie 
ihre Ausbildung zur Pflegeassistentin berufsbegleitend erfolgreich 
abgeschlossen. Ein Meilenstein, auf den sie sehr stolz ist. Für die 
Bewohnerinnen und Bewohner gibt sie jeden Tag 200 %!

Wenn Elena nicht gerade den Alltag im Pflege- und Betreu-
ungszentrum meistert, findet man sie beim Tanzen: Salsa oder 

Zumba, beim Fahrradfahren, Wandern oder einfach bei den 
gemeinsamen Ausflügen und Zeit mit ihrer Familie. Mit ihrem 
Humor, ihrem Lachen und ihrer Energie macht Elena jeden Tag 
ein Stück schöner – sowohl für Kollegen als auch für Bewohne-
rinnen und Bewohner.

Elena zeigt: Pflege ist mehr als ein Job – sie ist Leidenschaft, Le-
bensfreude und jede Menge Herz.

MITARBEITER DER GEMEINDE
Wir stellen vor: Elena Ganz

Schinken-Lauchstrudel für ca. 5 Personen

•	 2 Stück Blätterteig
•	 2 Becher Sauerrahm
•	 3 Stück Lauch
•	 250 g Toastschinken

•	 1 Ei zum Bestreichen
•	 Salz
•	 Pfeffer
•	 Knoblauch

Zubereitung:
Den Lauch der Länge nach halbieren, gründlich waschen und in 
feine Streifen schneiden.

Den Schinken halbieren und auch in feine Streifen schneiden, alles 
mit dem Sauerrahm gut vermengen, mit Salz, Pfeffer und Knob-
lauch würzen.

Den Blätterteig auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen, 
die Hälfte der Schinken-Lauchfülle auf den Teig verteilen und zu 
einem Strudel zusammenrollen. Mit der 2. Hälfte der Fülle und mit 
dem 2. Blätterteig dies wiederholen, die Strudel mit Ei bestreichen 
und im vorgeheizten Rohr bei ca. 180 °C goldbraun backen. Etwas 
überkühlen lassen, portionieren und genießen. Gutes Gelingen! Küchenchef Andreas Kostenzer
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Durch die deutliche Reduktion unserer Verschuldung auf 34 % ist 
es gelungen, auch im Bereich Schulbau entscheidend voranzu-
kommen. Die verbesserte finanzielle Ausgangslage verschafft uns 
wieder den notwendigen Handlungsspielraum für dieses zentrale 
Zukunftsprojekt.

Leider wurde der Vorschlag, den Neubau der Schule im Budget 
2026 vorzusehen, von der Aufsichtsbehörde aus dem Voranschlag
gestrichen. Nach dem nun vorliegenden positiven Rechnungsab-
schluss können wir jedoch einen neuen Finanzierungsplan im Ge-
meinderat beschließen. In weiterer Folge werde ich einen Nach-
tragsvoranschlag einbringen, um die Finanzierung des dringend 
benötigten Schulbaus sicherzustellen. Ich hoffe dabei erneut auf 

ein einstimmiges Ergebnis, damit wir dieses wichtige Projekt zügig 
vorantreiben können.

Mein besonderer Dank gilt allen, die intensiv an der Umsetzung 
mitarbeiten. Neben Direktor Michael Kreuzer danke ich vor allem 
der Steuerungsgruppe mit Markus Vögele, Alois Bichler, Franz Dol-
linger, Peter Larch, Renate Reisigl, Martin Loinger, Bauamtsleiter 
Hans-Peter Moser und natürlich unsere Architekten Thomas Gro-
ser und Nina Hambrusch, die mich bei den Sitzungen mit unseren 
Architekten engagiert unterstützen.

Gemeinsam arbeiten wir daran, die bestmöglichen Rahmenbedin-
gungen für unsere Kinder zu schaffen.

Schulbau
Nächste Schritte durch stabile Gemeindefinanzen

Es ist gelungen, die Verschuldung der Gemeinde von 82 % im 
Jahr 2025 auf 34 % im Jahr 2026 zu senken. Diese deutliche 
Reduktion um 48 Prozentpunkte ist das Ergebnis konsequen-
ter Konsolidierungsmaßnahmen und einstimmig beschlossener 
Einsparungen im Gemeinderat.

Die hohe Verschuldung hatte mehrere Ursachen. Ein wesent-
licher Faktor war die fehlende beziehungsweise sehr geringe 
Rückzahlung der Wohnbauförderung für das Wohn- und Pfle-
geheim aus dem Jahr 1997. Die damaligen Errichtungskosten 
beliefen sich auf € 2,9 Mio., bis Ende 2021 wurden jedoch 
lediglich rund € 600.000,-- zurückbezahlt. Zusätzlich kam es 
beim Projekt „Betreutes Wohnen“ zu erheblichen Mehrkosten: 
Statt der ursprünglich geplanten € 4,7 Mio. beliefen sich die 
tatsächlichen Kosten auf € 6.215.000,--. Von den insgesamt 
€ 6.215.000,-- Schulden entfallen € 5,5 Mio. auf das Wohn- 
und Pflegeheim inklusive Betreutem Wohnen.

Durch konsequentes Finanzmanagement konnten in den Jahren 
2023 bis Ende 2025 weitere € 538.000,-- an Schulden abge-

baut werden. Darüber hinaus war es möglich, bis heute knapp  
€ 500.000,-- an Rücklagen für den Schulbau zu bilden.

Trotz der positiven Entwicklung werden wir weiterhin verantwor-
tungsvoll wirtschaften müssen, um wichtige Infrastrukturprojekte um-
zusetzen und unsere Kernaufgaben nachhaltig erfüllen zu können.

Positive Entwicklung der Gemeindefinanzen

Die Notmaßnahme aus dem Jahr 2019 beschäftigt uns auch im 
Jahr 2026 weiterhin intensiv. Im Dezember 2025 fand dazu ein 
Termin mit der Badler Bevölkerung statt, bei dem wir ein Zinnensys-
tem als mögliche Notlösung für Badl vorgestellt haben.

In der Zwischenzeit wurden zahlreiche Gespräche mit der zu-
ständigen Behörde geführt sowie mehrere Abstimmungstermine 
wahrgenommen. Zudem konnten Gespräche mit Grundstücks-
eigentümern geführt werden, die bereit sind, die von uns vorsorg-
lich bereits 2025 angekauften Betonlegosteine auf ihren Flächen 
aufstellen zu lassen.

Derzeit stehen wir im Austausch mit der Republik Österreich. Bis 
zum heutigen Stand liegt jedoch noch keine Genehmigung vor, um 
die Betonlegosteine entlang des Inns im vorgesehenen Zinnensys-
tem aufstellen zu dürfen.

In der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgt somit der Beschluss. 
Über weitere Informationen werden wir in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung berichten.

Informationen zum Hochwasserschutz

Beton Legosteine für den Hochwasserschutz
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Nach den zahlreichen schweren Unfällen in letzter Zeit wurde 
die Seenstraße vom Ortsschild nach der Sommeregger-Mühle 
bis zur Einfahrt zum Museum Tiroler Bauernhöfe neu beurteilt. In 
diesem Abschnitt werden nun neue Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen eingeführt.

Bis zum Parkplatz Ost (Reintalersee) wird eine 50-km/h-Zone 
eingerichtet, anschließend wird die Geschwindigkeit auf 70 
km/h begrenzt.

Mit diesen Maßnahmen hoffen wir, künftig weniger Unfälle in 
diesem Bereich zu verzeichnen.

Am Freitag, den 10. April 2026, findet die nächste GIFTMÜLL-
SAMMLUNG von 13.00 bis 17.00 Uhr am Recyclinghof des AMU, 
Kramsach statt. Nützen Sie die Möglichkeit, die Problemstoffe aus 
Ihrem Haushalt kostenlos zu entsorgen.

Nicht zur Problemstoffsammlung gehören Trockenbatterien, Spei-
sefette und Speiseöle sowie Leuchtstoffröhren und leere Gebinde. 
Diese Abfälle können Sie zu den Öffnungszeiten am Recyclinghof 
des AMU Kramsach entsorgen!

Verpackungskunststoffverwertung: Nachhaltige Wege für eine 
saubere Zukunft. Kunststoffe sind aus unserem Alltag nicht mehr 
wegzudenken. Aber was passiert mit ihnen, wenn sie nicht mehr ge-
braucht werden? Hochwertiges Recycling ist besonders bei Verpa-
ckungskunststoffen möglich, da ihre Zusammensetzung standardi-
siert ist. So können sie sortiert und gezielt wiederverwertet werden.

Hartplastik hingegen enthält oft verschiedene Materialien. Ein Re-
cycling ist hier meist nicht möglich, daher werden diese Kunststoffe 
über Rest- oder Sperrmüll energetisch verwertet.

Die gängigste Methode ist das mechanische Recycling: Kunststoffe 
werden gesammelt, sortiert, gereinigt, zerkleinert und eingeschmol-
zen. Dabei werden auch Metalle wie Dosen entfernt. Chemisches 
Recycling zerlegt Kunststoffe in ihre Bausteine, die für neue Produk-
te genutzt werden können.

Wichtig ist, dass alle Verpackungskunststoffe richtig getrennt wer-
den. Noch besser ist es, Kunststoffabfälle von vornherein zu ver-
meiden – zum Beispiel durch Glasflaschen, Stofftaschen oder 
Holzspielzeug. So leisten wir einen wertvollen Beitrag zum Um-
weltschutz in unserer Gemeinde.

50er Zone Reintalersee

Giftmüllsammlung
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Im vergangenen Jahr wurde in Kramsach ein bedeutender Schritt in 
Richtung demenzfreundliche Gemeinde gemacht. In Zusammenarbeit 
mit der Gemeindeführung, der Initiatorin Anna Goldbacher und der 
Caritas Servicestelle Demenz konnte ein vielfältiges Programm umge-
setzt werden, das sowohl die Sensibilisierung als auch die Bildung zum 
Thema Demenz in den Mittelpunkt stellte.

Ein zentraler Aspekt der Veranstaltungen war der Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde. In den Gesprächen und 
Befragungen wurde deutlich, wie wichtig es ist, das Thema Demenz 
offener anzusprechen und mit Sensibilisierungsmaßnahmen dem ge-
sellschaftlichen Stigma entgegenzuwirken. Die Bevölkerung äußerte 
den Wunsch nach mehr Aufklärung und der Möglichkeit, sich mit Fach-
leuten und Betroffenen auszutauschen.

Highlights der Veranstaltungen
•	 Gottesdienst für Menschen mit Demenz und Angehörige in der 

Pfarrkirche Mariathal – Raum für Stille, Gebet und Gemeinschaft.
•	 Demenz-Kurs zu Wissen, Kommunikation und Selbstfürsorge für 

pflegende Angehörige – praktische Unterstützung im Alltag.
•	 „1 Meter Bücher Demenz“ – neue Ratgeber und Literatur in der 

Kramsacher Bücherei, eröffnet mit einer Lesung pflegender An-
gehöriger.

•	 Konzert für Menschen mit Demenz in Fügen – Musik als The-
rapie und gemeinschaftliches Erlebnis, in Kooperation mit LMS 
Kramsach und dem demenzfreundlichen Zillertal.

Danke an alle Mitwirkenden!
„Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die dieses Projekt un-
terstützt und zum Erfolg geführt haben“, sagt Anna Goldbacher. „Ein 
besonderer Dank gilt der Gemeinde Kramsach, Pfarrer Martin und 
seinem Team, dem Team der Bücherei sowie allen, die aktiv zum Ge-
lingen der Veranstaltungen beigetragen haben.“

In unserem Pflege- und Betreuungszent-
rum engagieren sich Menschen, die mit ein 
paar Stunden ihrer Zeit anderen eine große 
Freude machen. Vielleicht möchtest auch 
du Teil davon werden?

Möglichkeiten zum Mitmachen:
Essen auf Rädern - Eine warme Mahlzeit 
bringen und oft auch ein herzliches Ge-
spräch dazu.
Heimcafé - Gemütliche Nachmittage mit 
Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
gestalten.
Dorftaxi - Menschen mobil halten und ih-

nen dabei helfen, ihren Alltag leichter zu 
bewältigen.

Mit deinem Engagement schenkst du 
Zeit, Begegnung und Lebensfreude – 
und erlebst selbst, wie bereichernd eh-
renamtliche Tätigkeit sein kann.

Hast du Lust, dich einzubringen?
Dann freuen wir uns, wenn du Teil unse-
rer Gemeinschaft wirst.
 
Melde Dich bei:
Heimsekretariat – Nina Zapf
Tel.: 05337 63511 512

„Demenzfreundliche Gemeinde“ – Rückblick

Zeit schenken. Freude teilen. Gemeinsam etwas bewegen.

Bereits zum dritten Mal in Folge wurde unserem Pfle-
ge- und Betreuungszentrum das BGF-Gütesiegel 
für den Zeitraum 2026–2028 verliehen. Die Aus-
zeichnung, die unsere Pflegedienstleitung Cornelia 
Margreiter und Wirtschaftsleitung Diana Hoermann 
stolz entgegennahmen, bestätigt das kontinuierliche 
Engagement unseres Hauses für die Gesundheit, das 
Wohlbefinden und die Arbeitszufriedenheit unserer 
Mitarbeitenden.

Das BGF-Gütesiegel (Betriebliche Gesundheitsförde-
rung) würdigt Einrichtungen, die sich besonders für 
ein gesundheitsförderndes Arbeitsumfeld einsetzen. In 
unserem Haus bedeutet das, dass wir gezielte Maß-
nahmen ergreifen, um körperliche und psychische Ge-
sundheit zu stärken. Dazu gehören unter anderem Be-
wegungs- und Entspannungsangebote, Workshops zu 
Ernährung und Stressbewältigung sowie Projekte, bei 
denen die Mitarbeitenden aktiv mitgestalten können.

Auszeichnung für das Pflege- und Betreuungszentrum
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Mit dem EKiZ gut vorbereitet ins Familienleben
Die Angebote des EKiZ Kramsach rund um Schwangerschaft, 
Geburt und die erste Zeit mit dem Baby, legen einen besonderen 
Schwerpunkt auf Geburts- und Stillvorbereitung sowie den Aufbau 
einer sicheren Eltern-Kind-Bindung. Bereits in der Schwangerschaft 
vermitteln Bewegungskurse, Achtsamkeitsangebote und Work-
shops zum Wochenbett grundlegendes Wissen über körperliche 
Veränderungen, Geburtsverlauf, Stillstart und die Bedürfnisse des 
Neugeborenen. Ziel ist es, werdende Eltern zu stärken, Unsicher-
heiten zu reduzieren und Vertrauen in die eigene Kompetenz auf-
zubauen. Ein zentraler Bestandteil ist die Vorbereitung auf die erste 
Zeit nach der Geburt: Informationen zu Stillen, Säuglingspflege, 
Schlafverhalten und emotionalen Veränderungen helfen, Überfor-
derung vorzubeugen und einen stabilen Start ins Familienleben zu 
ermöglichen. Das frühzeitige Kennenlernen von Unterstützungsan-
geboten trägt wesentlich zur mentalen Gesundheit der Eltern bei 
und erleichtert es, bei Bedarf Hilfe anzunehmen. Nach der Geburt 
begleiten Rückbildungs- und Beckenbodenangebote, Stilltreffs, Be-

ratungen sowie Eltern-Baby-Gruppen die Familien weiter. Baby-
massage und Eltern-Kind-Gruppen fördern Bonding, Feinfühligkeit 
und Austausch. Gleichzeitig entstehen tragfähige Netzwerke, die 
Isolation vorbeugen und im Alltag entlasten. Die EKiZ Angebote 
leisten damit einen wichtigen präventiven Beitrag für einen gesun-
den Start ins Familienleben. Mehr Infos: www.ekiz-kramsach.at

Feuerwehr & Wasserrettung trainierten Ernstfall 
Anfang Jänner 2026 führten Mitglieder der Feuerwehr Kramsach 
gemeinsam mit der Wasserrettung Mittleres Unterinntal eine um-
fangreiche Eisrettungsübung durch. Ziel war es, unter realitätsnahen 
Bedingungen den Ernstfall zu trainieren und gleichzeitig die Zusam-
menarbeit der beiden Einsatzorganisationen weiter zu vertiefen.
 
Zum Einsatz kamen dabei sowohl das Eisrettungsgerät der Feuer-
wehr als auch das neue X-Sled der Wasserrettung. Durch das koor-
dinierte Üben konnten wertvolle praktische Erkenntnisse gewonnen 
sowie Stärken und Einsatzmöglichkeiten der jeweiligen Systeme 
direkt verglichen werden. Der intensive Austausch während der 
Übung erwies sich für alle Beteiligten als äußerst lehrreich und trug 
maßgeblich zur Optimierung der Abläufe bei. Gerade im Rückblick 
auf die Eislaufsaison an Buch- und Reintalersee stellte diese gemein-
same Ausbildung einen wichtigen Sicherheitsfaktor dar. Feuerwehr 
und Wasserrettung sind dadurch bestens vorbereitet, um im Notfall 
rasch und professionell helfen zu können.

 
Ein besonderer Dank gilt Toni Sommeregger, der das Training auf 
dem Krummsee ermöglichte. Der abgesperrte See bot dabei ideale 
Übungsbedingungen und gewährleistete gleichzeitig, dass die Be-
völkerung an öffentlich zugänglichen Gewässern nicht durch Trai-
ningsmaßnahmen beeinträchtigt wurde. 

Auf geht`s ins Jahr 2026!
Wir starten ins neue Jahr mit neuen 
Projekten und einer neuen Telefon-
nummer! Ihr könnt uns zukünftig un-
ter: 0660 5589176 erreichen oder 
wie gewohnt auf unserer Website 
unter: https://jugendtreffmikado.
wixsite.com/jugendtreff vorbei-
schauen, dort findet ihr die aktu-
ellen News aus dem Jugendtreff. 
Neuigkeiten findet ihr außerdem 
auf den social Media Kanälen auf 
Instagram und Facebook unter dem 
Namen „Jugendtreff Mikado“.

Wir freuen uns auf ein spannendes 
und ereignisreiches 2026!
Euer Juz-Team
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Musik hören macht Spaß, selber spielen erst recht
Wenn du ein Musikinstrument erlernen, Gesangsunterricht oder 
dein Kind für Elementare Musikerziehung begeistern möchtest, 
dann komme zum Tag der offenen Tür: Freitag, 24. April 2026, 
14:00 - 17:00 Uhr

Alle kleinen und großen Musikinteressierten sind herzlichst eingela-
den, in die Musikräume der Landesmusikschule zu blicken und das 
gesamte musikalische Angebot unserer Schule kennenzulernen. Ins-
trumente in kindgerechter Größe können unter fachkundiger Anlei-
tung der Musiklehrer selber ausprobiert werden. Die Lehrpersonen 
beraten bei der Wahl des richtigen Instrumentes, geben Tipps und 
informieren über das breit gefächerte Angebot an unserer Schule.

Die Online-Anmeldung und weitere Informationen findet man auf 
unserer Homepage unter www.musikschulen.at/kramsach. Bei 
Fragen stehen wir jederzeit gerne unter Tel.: 05337 63873 zur Ver-
fügung. Neuanmeldungen können auch mittels Formular schriftlich 

von 4. Mai – 29. Mai 2026 direkt im Büro vorgenommen werden 
(Bürozeiten: Mo bis Do von 08:00 - 12:30 Uhr). Die Anmeldefrist 
für das Schuljahr 2026/27 endet mit 31. Mai 2026.

Das Team der Landesmusikschule freut sich auf deinen Besuch!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
Annett Helbig-Pless und das Team der Bücherei Kramsach
 
Bücherei Kramsach, Zentrum 1
+43 5337 63938 oder +43 670 404 8026
kramsach@bibliotheken.at
www.kramsach.bvoe.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag   09:00 - 12:00 u. 16:00 - 19:00
Mittwoch  16:00 - 19:00
Freitag 	   15:00 - 18:00
 
Facebook @BuechereiKramsach
Instagram: buecherei_kramsach		             Text: Bücherei Kramsach

Aktuelles zu Veranstaltungen, Aktionen und eine Auswahl der Neuzugänge präsentieren wir auf unserer Homepage, auf Facebook und Instagram.

Unsere Saatgutbibliothek ist wieder geöffnet! Ab sofort können 
Samen „ausgeliehen“, im eigenen Garten angebaut und nach der 
Ernte wieder zurückgebracht werden. So fördern wir Sortenvielfalt 
und nachhaltiges Gärtnern in unserer Gemeinde.

Sehr große Resonanz gab es bereits im Herbst auf die Veranstal-
tung „Lesung Demenz mit anschließender Diskussion“, das wir ge-
meinsam mit der Caritas organisiert haben. Aufgrund des großen 
Interesses und des wertvollen Austauschs wird im Rahmen der Frei-
willigenwoche am 28. April um 19:00 Uhr erneut ein Vortrag mit 
anschließendem Treffen angeboten. Die Veranstaltung bietet Infor-

mation, Austausch und Unterstützung für Betroffene, Angehörige 
und Interessierte. Ziel ist es, Verständnis zu fördern und Raum für 
Begegnung zu schaffen.

Ein besonderes kulturelles Highlight erwartet uns in Zusammenar-
beit mit dem Museum Tiroler Bauernhöfe: Gemeinsam veranstalten 
wir eine Lesung mit der Kufsteiner Autorin Margit Weiß. Sie liest 
am 28. Mai 2026 um 17:00 Uhr aus ihrem Werk „Maddalena 
geht“. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher und 
auf einen lebendigen Frühling voller Geschichten, Begegnungen 
und gemeinsamer Initiativen!

Ein Frühling voller Begegnungen!

Susanne Abel. Du musst meine Hand fester halten.
Wer ist man, wenn man niemand ist? Eindringlich 
und aufrüttelnd. Ein bewegender Familienroman 
über den Einfluss unserer Vergangenheit auf unsere 
Nachkommen.

Emma Heming Willis. Eine ganz besondere Reise
An dem Tag, an dem bei Emmas Ehemann Bruce Wil-
lis eine frontotemporale Demenz diagnostiziert wird, 
bricht für sie eine Welt zusammen. Ein Mut-mach-Buch 
für alle, die demenzkranke Angehörige begleiten

Robert Menasse. Die Lebensentscheidung
Nicht über das Ende, sondern mit Willenskraft über 
das Weiterleben, länger als erwartbar wäre? Mit 
existentieller Wucht und dennoch leichtfüßig erzählt 
Robert Menasse in »Die Lebensentscheidung« von 

einem Wettlauf gegen den Tod. Leben und Sterben, Liebe und 
Familie, darum geht es in dieser raffiniert-kunstfertigen Novelle.

Rachel Bight. Schildkröte – Geh deinen Weg
Eine liebevoll gereimte Geschichte zum Vorlesen über 
die Kraft jedes Einzelnen, etwas in der Welt zu verän-
dern. Für alle Fans von „Der Löwe in dir“.
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„Am 8. Dezember wurde erstmals in Kramsach ein Gottesdienst für 
Sternenkinder gefeiert und dabei an Kinder gedacht, die während der 
Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verstorben sind.“

„Nach der Gemeindefeier standen auch in den Kramsacher Pfarren 
nochmals die Ehejubilare im Mittelpunkt. Ehepaare, die 25, 30, 40, 
50, 55, 60 oder noch länger verheiratet sind, trafen sich in der Pfarr-
kirche Voldöpp zum Gottesdienst und anschließendem gemütlichen 
Beisammensein.“

„Auch 2026 wurde der Fasching gefeiert, beim Faschingskränzchen und 
beim -gottesdienst konnte Pfarrer Martin viele Verkleidete begrüßen.“

kramsacher
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GOTTESDIENSTE DER PFARRE VOLDÖPP – OSTERN
FEIER DER HL. WOCHE - PALMSONNTAG
Sonntag, den 29.03. um 10:15 Uhr
Segnung der Palmzweige, Pfarrgottesdienst und Palmprozession
Kollekte zugunsten der Kirchenheizung – Vergelt`s Gott!

GRÜNDONNERSTAG
Donnerstag, den 02.04. um 19:00 Uhr
Abendmahlgottesdienst, Übertragung d. Allerheiligsten und Öl-
bergandacht

KARFREITAG
Freitag, den 03.04. um 15:00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, den 03.04. um 18:00 Uhr Karfreitagsliturgie

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

OSTERSONNTAG
Sonntag, den 05.04. um 5:00 Uhr
Osternachtfeier, Feuer- und Osterwasserweihe, Speisenweihe und 
feierliches Auferstehungsamt für die verstorbenen Wohltäter unse-
rer Pfarre anschließend herzliche Einladung zum Osterfrühstück ins 
Pfarrheim!
Sonntag, den 05.04. um 10:15 Uhr
Feierliches Osterhochamt mit Speisenweihe

OSTERMONTAG
Montag, den 06.04. um 10:15 Uhr
Feierlicher Ostergottesdienst

Die Fastenzeit ist so gut wie vorbei und wir freuen uns auf das 
bevorstehende Osterfest.

Wenn wir auf die Liturgie blicken so  beginnt die Osternacht 
fast wie ein Blackout. 

Es ist ganz finster. Aber dann kommt die Osterkerze und 
bringt Licht. Gegen „Blackouts“ wie Krieg der in unserer 
Welt herrscht und Krankheit, gegen alle Blackouts von Politik, 
Gesellschaft und Kirche, gegen das drohende Blackout des 
Klimas haben wir als Gegenmittel das Licht des Glaubens, 
der Hoffnung und der Liebe. 

„Das Licht der Auferstehung vertreibe alle Dunkelheit aus un-
seren Herzen. Möge die Freude des Ostermorgens uns stär-
ken, damit wir Hoffnung und Liebe in unsere Welt tragen.“

„Ostern erinnert uns daran, dass nach jedem Karfreitag ein 
neuer Morgen kommt. Gehen wir gemeinsam den Weg des 
Glaubens – getragen von der Gewissheit, dass Christus lebt 
und uns begleitet.“

Möge die Osterfreude Euer Herz erfüllen und Euch zu einem 
Licht für Eure Mitmenschen machen.“

Liebe Kramsacherinnen und Kramsacher, 

Frohe und gesegnete Ostern wünsche
Euch Euer Pfarrer Martin

Designed by Freepik

Die Pfarre
Kramsach-VoldöppPfarren
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Der Adventmarkt in Mariathal bildete einen stimmungsvollen Auf-
takt in die Adventzeit. Zahlreiche Besucher genossen die besonde-
re Atmosphäre rund um die Basilika, das vielfältige Angebot und 
das gemütliche Beisammensein.

Am Fest der Heiligen Drei Könige gestalteten die Sternsinger die 
Messe mit, brachten den Segen in viele Häuser und wurden für 
ihren engagierten Einsatz besonders gewürdigt. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott allen Kindern und Begleitpersonen.

Mit großem Dank ver-
abschiedete sich die 
Pfarrgemeinde von 
Dr. Wolfgang Oehm, 
der sich für seinen 
ehrenamtlichen Lek-
torendienst über viele 
Jahre in beiden Pfar-
ren engagiert hat.

Ein besonderer Höhepunkt war der Wallfahrergottesdienst der 
Bäuerinnen des Bezirkes Kufstein, der im Zeichen des Internatio-
nalen Jahres der Bäuerin stand. Die gemeinsame Feier und der an-
schließende Austausch stärkten Glauben und Gemeinschaft.

Sehr eindrucksvoll waren auch die drei Nachtwallfahrten in der 
Advent- und Winterzeit. In Stille und Gebet machten sich zahl-
reiche Gläubige auf den Weg zur Basilika. Die Gottesdienste bei 
Kerzenlicht wurden von vielen als Momente geistlicher Tiefe, Be-
sinnung und neuer Hoffnung erlebt.

FEIER DER HEILIGEN WOCHE:
PALMSONNTAG – EINZUG JESU IN JERUSALEM
Sonntag, den 29.03. um 08:45 Uhr
•	 Palmweihe beim Stockermarterl und Palmprozession
•	 Pfarrgottesdienst mit Leidensgeschichte
Bei Schlechtwetter im Atrium!

(Kollekte für die Kirchenheizung - Vergelt’s Gott!)

GRÜNDONNERSTAG – FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL
Donnerstag, den 02.04. um 18:00 Uhr
Abendmahlgottesdienst anschließend Übertragung des Allerhei-
ligsten und Ölbergandacht, Anbetung bis 20 Uhr

KARFREITAG
GEDÄCHTNIS VOM LEIDEN UND STERBEN JESU
Freitag, den 03.04. um 15:00 Uhr
Karfreitagsliturgie, Kreuzweg auf den Kalvarienberg mit Kreuzver-
ehrung, anschließend Kommunionfeier in der Kirche

KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE JESU
Samstag, den 04.04. um 10:00 Uhr
Aussetzung des Allerheiligsten während des ganzen Tages, stil-
le Anbetung beim Heiligen Grab bis 18 Uhr mit Grabwache der 
Schützenkompanie Kramsach

Samstag, den 04.04. um 20:30 Uhr
Osternachtfeier für die lebenden und verstorbenen Wohltäter unse-
rer Pfarrkirche, Feuer-/Osterwasserweihe und feierliches Auferste-
hungsamt mit Speisenweihe

OSTERSONNTAG
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
Sonntag, den 05.04. um 9:00 Uhr
Feierliches Osterhochamt für die Pfarrgemeinde mit Speisenweihe

OSTERMONTAG
Montag, den 06.04. um 9:00 Uhr
Feierlicher Ostergottesdienst

kramsacher
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Künstlerisches Profil

Programmeinführung

Die in Taiwan geborene Pianistin Chuen-An Chern begann im Alter 
von vier Jahren mit dem Klavierspiel und zeichnete sich früh durch 
ihre außergewöhnliche Musikalität aus. Ihren Bachelorabschluss 
erwarb sie an der Tainan National University of the Arts, wo sie 
den 1. Preis beim Taiwan National Music Competition sowie den 
1. Preis beim Boston Piano Chamber Music Competition gewann. 
2006 gab sie ihr Debüt-Recital im Taipei Forum Music Concert Hall 
und trat im öffentlichen Fernsehen auf.

Mit einem Stipendium setzte sie ihr Studium am Royal Birmingham 
Conservatoire im Vereinigten Königreich fort und schloss sowohl 
den Master of Music als auch das Advanced Postgraduate Diplo-
ma mit Auszeichnung ab. Während dieser Zeit erhielt sie zahlreiche 
renommierte Preise, darunter den 1. Preis beim Renna Kellaway Pi-

ano Recital Competition und den Royal Birmingham Conservatoire 
Piano Prize. Sie interpretierte Brahms’ Klavierkonzert Nr. 1 mit dem 
Symphony Orchestra des Konservatoriums und debütierte in der 
Birmingham Symphony Hall.

Anschließend studierte sie an der Liszt-Akademie in Budapest, wo 
sie ihr Studium im Fach Kammermusik mit Auszeichnung abschloss 
und 2020 ihr postgraduales Soloklavierstudium beendete. Chuen-
An Chern konzertiert regelmäßig im Vereinigten Königreich und in 
Europa und war 2023 Teil des Programms „Night of Music“ an-
lässlich des 150-jährigen Jubiläums der Stadt Budapest.

Neben ihrer Konzerttätigkeit ist sie zudem eine erfahrene Klavier-
pädagogin und gefragte Kammermusikpartnerin.

Johann Sebastian Bach (1685–1750)
„Jesus bleibet meine Freude“ aus der Kantate BWV 147
Bearbeitung für Klavier von Myra Hess
Ursprünglich ist „Jesus bleibet meine Freude“ der Schlusschoral der 
1723 entstandenen Kantate Herz und Mund und Tat und Leben 
(BWV 147) und zählt zu den bekanntesten Melodien Bachs. Eine 
ruhig fließende Begleitung trägt den edlen, innigen Choral. Im 20. 
Jahrhundert schuf die britische Pianistin Myra Hess eine Klavierbe-
arbeitung, die das Werk zu einem beliebten Konzertstück mach-
te. Ihre Fassung bewahrt die geistliche Ruhe und den leuchtenden 
Charakter der Musik und entfaltet zugleich die klanglichen Mög-
lichkeiten des modernen Konzertflügels.

Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1791)
Sonate für Klavier F-Dur, KV 332
Die 1783 in Mozarts Wiener Jahren entstandene Sonate KV 332 
verbindet Eleganz mit ausdrucksvoller Tiefe. Der erste Satz vereint 
anmutige Lyrik mit dramatischen Kontrasten und erinnert in seiner 
Gestik an Mozarts Opernsprache. Der langsame Satz entfaltet sich 
wie eine innige Arie voller feiner Schattierungen. Das lebhafte Fi-
nale besticht durch Esprit, Virtuosität und spielerische Brillanz und 
beschließt die Sonate mit heiterem Glanz.

Franz Liszt (1811–1886)
Grandes Études de Paganini Nr. 6 „Thème et variations“
Liszt übertrug in seinen Grandes Études de Paganini die virtuosen 
Capricen Niccolò Paganinis auf das Klavier und erweiterte dabei 
die technischen und klanglichen Möglichkeiten des Instruments er-
heblich. Die sechste Étüde basiert auf Paganinis berühmtem 24. 
Capriccio und stellt ein markantes Thema mit einer Reihe brillanter 
Variationen vor. Liszt verbindet höchste Virtuosität mit orchestraler 
Klangfülle und formt ein eindrucksvolles, effektvolles Finale von mit-
reißender Energie.

PAUSE

Johannes Brahms (1833–1897)
Sechs Klavierstücke, op. 118
Die 1893 entstandenen Klavierstücke op. 118 gehören zu Brahms’ 
Spätwerk und spiegeln eine Phase innerer Sammlung und Reife wi-
der. Die sechs Charakterstücke – Intermezzi, eine Ballade und eine 
Romanze – sind von intimer Dimension, zugleich aber von großer 
emotionaler Tiefe. Dichte Harmonik, herbstliche Klangfarben und 
subtile rhythmische Nuancen prägen diese Werke. In konzentrier-
ter Form entfaltet sich hier eine Musik von stiller Leidenschaft, Me-
lancholie und poetischer Innigkeit.

Friedrich Gulda (1930–2000)
Play Piano Play Nr. 6 - Toccata
Friedrich Gulda war 
ein Pianist, der sich 
gleichermaßen in 
der klassischen Mu-
sik wie im Jazz zu 
Hause fühlte. In Play 
Piano Play verbin-
det er rhythmische 
Energie mit impro-
visatorischem Geist. 
Die Toccata (Nr. 6) 
ist geprägt von per-
kussiver Kraft, synko-
pierten Rhythmen und 
markanter Harmonik. 
Klassische Virtuosität 
und jazzinspirierte 
Dynamik verschmel-
zen zu einem mitrei-
ßenden, zeitgenössi-
schen Abschluss des 
Programms.

Pfarren Die Pfarre
Mariathal
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Familien-, Bildungs- und 
Sozialausschuss

Verkehrs- und
Mobilitätsausschuss
Verkehr und Mobilität kom-
pakt in Kramsach

Auf der Gemeindehomepage 
wurde kürzlich eine neue Ex-
traseite zum Thema Verkehr 
und Mobilität eingerichtet. Sie 
bündelt alle wichtigen Infor-
mationen und Projekte rund um 
sichere und nachhaltige Mobi-
lität in Kramsach – und zeigt, 
wie vielfältig das Engagement 
der Gemeinde hier ist.

Besucherinnen und Besu-
cher finden dort Hinweise zu 
Busverbindungen sowie um-
fassende Informationen zum 
Radfahren. Als Probyke-Ge-
meinde setzt Kramsach auf 
die Förderung des Alltagsrad-
verkehrs, ergänzt durch einen 
Überblick über Radwege. Vor-
gestellt werden auch Initiati-
ven wie die Teilnahme an der 
Europäische Mobilitätswoche, 

die Schulwegpolizei oder die 
Möglichkeit, Streetbuddys an-
zukaufen beziehungsweise 
Geschwindigkeitsanzeigen 
über das Bauamt zu beantra-
gen. Darüber hinaus informiert 
die Seite über die Aufstellung 
von Verkehrsspiegeln und Bo-
denschwellen.

Ein besonderes Service: Ver-
kehrsfrequenzen an allen 
Kramsacher Ortseinfahrten 
können online eingesehen 
werden.

Die neue Plattform bietet einen 
kompakten Überblick – für mehr 
Sicherheit, Bewusstsein und Le-
bensqualität in Kramsach.

e5-Ausschuss

Der “Verein zur Förderung der Kinder Mariatal“ überträgt sei-
ne Aktivitäten den Kramsacher Lions. Der Lions Club Kramsach 
– Tiroler Seenland übernimmt ab sofort die Weiterführung und 
Betreuung sämtlicher Förderaktivitäten zugunsten der Kinder der 
Landessonderschule mit Internat Mariatal, da es leider nicht mög-
lich war, einen neuen Vorstand zu finden.

Die bisherigen Zielsetzungen, Werte und Fördergrundsätze blei-
ben dabei uneingeschränkt aufrecht. Die vorhandenen Vereins-
mittel werden vollständig an den Lions Club Kramsach – Tiroler 
Seenland übergeben und zweckgebunden für die bisherige För-
derarbeit verwendet. Die Förderziele des Vereins und das zentra-
le Anliegen, dass die bewährte Förderarbeit ohne Unterbrechung 
und ohne Qualitätsverlust fortgeführt werden kann, sind damit si-
chergestellt. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Förderung 
der Kinder der Landessonderschule mit Internat Mariatal künftig 
unterstützen. Das Konto der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein AT88 
3635 8000 0703 0646 wurde von den Lions übernommen und 
der Name des Kontoinhabers wurde durch „Lionsclub Tiroler 
Seenland“ ersetzt.

Im Namen der Kinder danken wir Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen!
Für den Verein zur Förderung der Kinder von Mariatal Renate 
Reisigl (Schriftführerin).

Für den Lions Club Kramsach – Tiroler Seenland Claus-Peter Iff

Die Anforderungen an mo-
derne Heizanlagen stei-
gen: Sie sollen komfortabel 
heizen, wenig Energie ver-
brauchen und möglichst er-
neuerbar betrieben werden. 
EU und nationale Politik 
treiben den Ausstieg aus 
fossilen Energieträgern vor-
an. Öl- und Gasheizungen 
sind im Neubau verboten, 
bei größeren Renovierungen 
muss geprüft werden, ob be-
stehende Anlagen weiter genutzt werden dürfen.

Der klimaaktiv Heizungscheck der Energieagentur Tirol bietet 
eine Vor-Ort-Beratung. Expertinnen und Experten prüfen Ihre 
Heizanlage nach Qualitätskriterien, geben Tipps zur Effizienz-
steigerung und Emissionsreduktion – vom Heizkessel über das 
Verteilersystem bis zu praktischen Anwendungstipps. Auf Wunsch 
erfolgt Beratung zum Umstieg auf erneuerbare Systeme (z. B. 
Wärmepumpe, Fernwärme, Pellets) inklusive Förderinfos.

Der Heizungscheck ist für Einwohner der Gemeinde Kramsach 
kostenlos. Anmeldung bis 31.03.2026 unter www.energieagen-
tur.tirol/beratungsaktion. Teilnahmeberechtigt sind Haushalte mit 
einer mindestens fünf Jahre alten Heizanlage in Ein- oder Zwei-
familienhäusern. Bis zu 20 % Heizkostenersparnis sind möglich.

Kultur-, Kulturvereine- 
und Dorfentwicklungs-
ausschuss
Auch heuer findet der Genussmarkt beim Volksspielhaus statt. 
Die Termine sind: 14.03., 11.04., 09.05., 13.06., 11.07., 08.08., 
12.09., 10.10. und 14.11.2026

Interessierte Firmen bzw. Bauern, die ihre regionalen Pro-
dukte anbieten möchten, können sich gerne für kommende 
Termine anmelden.

Anmeldung und Infos:
Tel. 05337 62633-11, E-Mail: sekretariat@kramsach.at
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Aerobic Gymnastics Tirol startet erfolgreich in die 
neue Saison
Mit viel Schwung beginnt Aerobic Gymnastics Tirol die neue Wett-
kampfsaison. Nach dem ersten intensiven Trainingslager im Jän-
ner, bei dem Nationalkader-Choreografin Christina Gschösser die 
neuen Übungen für die National Athletinnen  erarbeitete, folgte im 
Februar weitere internationale Unterstützung. Noemi aus Spanien 
choreografierte eine dynamische Dance-Gruppe und setzte damit 
zusätzliche kreative Impulse.

Auch im Jugendaufbau wurde kräftig investiert: Trainer Nik Had-
giev sowie Franz aus Tschechien gestalteten gemeinsam ein öster-
reichweites Training, das für große Begeisterung sorgte und den 
Teamgeist stärkte. Nun wird es ernst: Die ersten Wettkämpfe ste-
hen bevor. Den Auftakt bildet das internationale Turnier in Riesa 
(Deutschland), bei dem Landestrainerin und Landesfachwartin Hel-
ga Galvan als Kampfrichterin im Einsatz ist. Gemeinsam mit einer 

Delegation von 17 Sportlerinnen und Sportlern kämpft das Team 
um die Qualifikation für 
die Weltmeisterschaft in 
Spanien.

Im April folgt bereits 
der erste FIG-Wett-
kampf – ein weiterer 
wichtiger Schritt auf 
internationaler Bühne. 
Wir wünschen dem 
Aerobic-Team Tirol viel 
Erfolg und eine verlet-
zungsfreie, erfolgreiche 
Saison!

Bergrettung Kramsach und Umgebung

Einladung zum Frühjahrskonzert der BMK Kramsach 
am 17. und 18. April 

Kurz vor Jahresende lud die Bergrettung zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung und berichtete den zahlreich anwesenden Ehrengästen 
über die geleisteten Arbeitseinsätze, das umfangreiche Übungs-
programm, die erfreuliche Mitgliederentwicklung und die rund 40 
Einsätze. Das ist im Vergleich zum Rekordjahr 2024 zwar ein leich-
ter Rückgang, dennoch war die Einsatzmannschaft an bestimmten 
Tagen stark gefordert und musste zu mehreren Einsätzen parallel 
bzw. kurz hintereinander ausrücken.

Derzeit umfasst die Ortsstelle 53 Mitglieder. Davon zählen 39 zur 
aktiven Einsatzmannschaft, darunter auch 6 Frauen. Erfreulicher-
weise melden sich jedes Jahr neue Anwärterinnen und Anwärter, 
die die zwei- bis dreijährige Ausbildung in Angriff nehmen. Es gibt 
also eigentlich keine Nachwuchssorgen. Dennoch wird die Ver-
fügbarkeit der Freiwilligen zunehmend schwieriger. Viele arbeiten 
weit außerhalb des Einsatzgebietes und stehen defacto während 
ihrer Arbeitszeit nicht zur Verfügung. Gleichzeitig hat sich das Frei-

zeitverhalten und damit die Unfallwahrscheinlichkeit in den letzten 
Jahren massiv geändert, sodass die Bergrettung auch wochentags 
zu jeder Tages- und Nachtzeit alarmiert wird. 

Wichtige Notfall-Ausrüstung
Zu Beginn der Wander- & Bike-Saison möchten wir an alle Berg-
freunde appellieren, sich für etwaige Notfälle vorzubereiten. Ne-
ben einem Erste-Hilfe-Paket sollten auch von den Sporttreibenden 
wärmere Kleidung und 
eine Alu-Rettungsde-
cke mitgeführt werden. 
Weiters ist eine Notfall-
App (zB SOS EU ALP) 
ratsam, damit im Notfall 
genaue Koordinaten an 
die Retter übermittelt 
werden können.

Die BMK Kramsach lädt herzlich zum diesjährigen Frühjahrskon-
zert unter dem Motto „Songcontest der Blasmusik“ ein. Die Be-
sucherinnen und Besucher erwartet ein musikalischer Abend voller 
mitreißender Melodien, spannender Klangfarben und echter „Hit“-
Momente aus der Welt der Blasmusik. Die Konzerte finden am 17. 
und 18. April im Volksspielhaus statt. Beginn ist jeweils um 20:00 
Uhr. Aufgrund des großen Erfolgs der beiden letztjährigen Kon-
zerte ist eine Platzreservierung unbedingt erforderlich. Diese ist 
wieder bequem über die Homepage der BMK Kramsach möglich: 
www.bmk-kramsach.at/fjk 

Ganz im Zeichen des diesjährigen Eurovision Songcontests in Wien 
präsentiert die BMK Kramsach ein abwechslungsreiches Programm 
und nimmt die Zuhörerinnen und Zuhörer mit auf eine klangvolle 
Reise quer durch verschiedene Kulturen und Länder; von traditionel-

len Werken bis hin zu modernen, überraschenden Arrangements. 
Die Musikantinnen, Musikanten und Marketenderinnen der BMK 
Kramsach freuen sich auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer und 
zwei unvergessliche Konzertabende!
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Neuer Outdoor-Escape-Room im Museum

Männergesangsverein

Mit der Saisonöffnung am 1. März schlägt das Museum Tiroler Bau-
ernhöfe ein neues Kapitel auf: Erstmals wird ein Freilichtmuseum in Ös-
terreich zum groß angelegten Escape Room unter freiem Himmel. Auf 
neun Hektar Gelände verwandeln sich sieben historische Höfe in eine 
interaktive Rätselwelt, die Spiel, Spannung und Wissen verbindet.

Ausgestattet mit einem Amulett, einer Schatzkarte und viel Spürsinn 
begeben sich die Teams auf eine Reise durch die Tiroler Geschich-
te. Im Mittelpunkt steht ein Tagelöhner auf Arbeitssuche. Die Teil-
nehmenden lösen Aufgaben und Rätsel, die nicht nur unterhalten, 
sondern auch historische Zusammenhänge vermitteln. Eine Runde 
dauert rund 2 bis 2,5 Stunden.

Das Angebot richtet sich an Familien, Jugendliche, Erwachsene und 
Firmen. Für Jugendliche sowie Einsteiger gibt es eine leichtere, Er-
wachsene und erfahrene Rätselfüchse können eine anspruchsvolle-
re Variante wählen. Mit dieser neuen Form interaktiver Vermittlung 

erweitert das Museum sein bestehendes Bildungsangebot gezielt 
für Jugendliche und Erwachsene und stärkt seine Rolle als leben-
diger Lernort.

Die Kosten betragen € 24,-- pro Gruppe (zzgl. Museumseintritt).An-
meldung und weitere Informationen unter www.museum-tb.at.

Auch heuer findet das Ratten-
berger Platzlsingen, nunmehr zum 
vierten Mal, statt und es heißt auch 
heuer wieder: „Treff Rattenberg 
Vielstimmig“. 

Chöre aus Nah und Fern geben ihr 
Bestes auf 6 ausgewählten Plätzen. 
Nach dem stimmungsvollen Einzug 
der Chöre unter Begleitung der Bun-
desmusikkapelle Rattenberg, des 
Oldtimer Traktorenvereines „Stand-
gas“ und des Trachtenvereins Rad-
feld findet das Singen von 14:00 bis 
ca. 17:00 Uhr statt. Zum Ausklang 
des Tages gibt es noch einen Däm-
merschoppen und… und…und. Männergesangsverein beim Platzlsingen Copyright Michaela Seidl

Erfolgreicher Yogalehrerkurs
Das beliebte Yogastudio Kramsach hat vergangenen Herbst 2025 
wieder einen Kurs zur Yogalehrer-Ausbildung veranstaltet. Vier mo-
tivierte Damen aus Tirol und Deutschland gingen mit viel Freude 
und Elan an diese Aufgabe heran, wie man auf unserem Abschluss-
foto dieses Lehrgangs sehen kann! 

Als Yogalehrer hat man eine große Verantwortung für seine Mit-
glieder und Schüler: welche positiven Effekte hat Yoga und wie 
hilft mir Yoga in meinem Leben, wie wird eine Position am besten 
gemacht und was bewirkt diese, wie atmet man dabei, wie gehe 
ich mit individuellen körperlichen Unterschieden um, wie mache 
ich Yoga bei Verletzungen, wie vermeide ich Verletzungen beim 
Yoga, wie schaffe ich ein angenehmes und unterstützendes Um-
feld für meine Yogaschüler, wie motiviere ich Menschen, die sich 
für unbeweglich halten usw. Unsere Kursleiterin hat wie immer ein 
herausragendes Programm erstellt, und wir hoffen, dass wir unsere 
Yogalehrerkurse in den kommenden Jahren zusätzlich zu unserem 

regulären Unterricht für alle unsere Schüler weiterhin bei uns im 
Yogastudio anbieten können. Wir wünschen unseren Lesern viel 
Glück und Gesundheit in allen Lebensbereichen!“ 

Unser Gruppenfoto nach dem erfolgreichen Yogalehrerkurs 2025
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Maiblasen 2026

Elternverein: Gemeinsam feiern & unterstützen

FC Kramsach/Brandenberg – Rückblick & Ausblick

Auch heuer werden die BMK Kramsach und die BMK Maria-
tal wieder an zwei Tagen mit flotter Marschmusik durch den Ort 
ziehen. Die im Rahmen des „Maiblasens“ gesammelten Spenden 
werden für die Jugendausbildung sowie den Ankauf bzw. die Re-
paratur von Instrumenten verwendet. Schon im Vorhinein bedanken 
sich beide Musikkapellen für die wichtige Unterstützung!

BMK Kramsach
Samstag, 25. April ab 10:30 Uhr
Ortsteile Hagau, Moosen, Amerling, Unterkramsach, Voldöpp und 
Fachental

Freitag, 01. Mai ab 07:00 Uhr
Ortsteile Länd, Badl, Weidach, Ländbühel, Kuglgasse, Zentrum

BMK Mariatal
Samstag, 25. April ab 13 Uhr
Ortsteile Am Bergl, Wittberg, Achenrain, Ebnat, Brandenberger-
straße, Mariatal, Radetzkyweg

Freitag, 01. Mai ab 07:00 Uhr
Ortsteile Hagau, Winkl, Seebühel, Achenrain

Im November durften wir beim Laternenfest im 
Kindergarten und in Mariatal wieder den Aus-
schank übernehmen. Es war ein stimmungs-
voller Abend mit vielen leuchtenden Laternen, 
netten Gesprächen und einer wunderbaren 
Gemeinschaft.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer, die beim Vorbereiten und Aus-
schenken so tatkräftig unterstützt haben!
 
Beim Elternsprechtag in der Volksschule or-
ganisierten wir außerdem einen Kuchenstand. 
Die Auswahl war großartig – von klassischen 
Lieblingskuchen bis zu kreativen Köstlichkeiten 
war alles dabei. Ein riesiges Danke an alle flei-
ßigen Bäckerinnen und Bäcker für die vielen 

süßen Spenden und an alle, die zugegriffen 
und uns damit unterstützt haben.
 
Am Faschingsdienstag durften wir schließlich 
den Kindergarten, die Krippe und die Volks-
schule mit frischen Krapfen versorgen. Die 
Kinderaugen leuchteten – schöner kann man 
Fasching kaum feiern! Ein besonderer Dank gilt 
der Sommeregger Mühle sowie Feuerbestat-
tung und Trauerbegleitung Meingassner. Eben-
so bedanken wir uns herzlich bei allen weiteren 
Sponsoren für ihre wertvolle Unterstützung.
 
Wir freuen uns, dass wir mit diesen Aktionen 
einen Beitrag zum gemeinsamen Miteinander 
leisten konnten – und sagen Danke an alle, die 
uns dabei begleiten!

Ein spannender Herbst liegt hinter dem FC Kramsach/Branden-
berg – geprägt von starken Leistungen, großem Einsatz und 
wichtigen Entwicklungsschritten in Kampfmannschaften und 
Nachwuchs.

KM1 – Mitten im Titelkampf 
Unsere KM1 zeigte eine beeindruckende Herbstsaison und 
überwintert als Tabellendritter der Gebietsliga Ost. Das neue 
Trainerteam leistet hervorragende Arbeit, was sich in stabilen 
Leistungen und starken Ergebnissen widerspiegelt. Der Kampf 
um den Meistertitel bleibt voll intakt.

KM2 – Herausforderungen und wichtige Schritte
Für unsere neu zusammengestellte KM2 war die Saison heraus-
fordernder. Dennoch wurde das wichtigste Ziel erreicht: Mehrere 
Talente aus U15 und U16 konnten erfolgreich integriert werden 
– ein zentraler Bestandteil unserer langfristigen Vereinsstrategie.

Nachwuchs rückt nach + Rückkehr 
Im Winter wurden zwei Spieler aus dem eigenen Nachwuchs fix 
in den KM1-Kader aufgenommen – ein starkes Zeichen für die 
gute Arbeit im Unterbau. Besonders erfreulich ist die Rückkehr 
von Alexander Madersbacher (22), der nach über zehn Jahren 
wieder zu seinem Jugendverein kommt. Mit über 100 Einsätzen 
in Regionalliga und Tiroler Liga bringt er wertvolle Erfahrung 
mit und passt ideal zu unserem Weg, verstärkt auf junge Kram-
sacher Spieler zu setzen.

Nachwuchs-News 
Unsere U16 spielte einen hervorragenden Herbst und sicherte 
sich Rang zwei – damit ist das Team im Frühjahr im oberen Play-
off dabei. Auch von der U6 bis zur U15 wurden tolle Leistungen 
gezeigt. Bei den Hallenturnieren überzeugten vor allem unsere 
U6 und U11 mit starken Auftritten.
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Du bist 7-10 Jahre alt? Du möchtest eine tolle, 
spannende Sportart kennenlernen? Dann schau 
doch mal ganz ungezwungen vorbei zu einem 
Schnuppertraining des Tischtennisclubs Kramsach.

Wann? Jeden Mittwoch, von 17:00 - 18:30 Uhr. 
Wo? In der Raika-Halle, Kellergeschoß des Raika-

gebäudes, Zentrum 16. Was muss ich mitbringen? 
Hallenturnschuhe, TT-Schläger (wenn vorhanden)

Hobbyabend für Erwachsene: immer Dienstags 
von 19:00 bis ca. 22:00 Uhr. Bitte um Anmeldung 
bei Carmen Stubenvoll Tel.: 0676 9500162

Tennisclub Kramsach

TTC Union Raika Kramsach

Vokalensemble Mosaik präsentiert Konzertreihe

Am 16. Jänner 2026 fand die Jahreshauptversammlung des TC 
Sparkasse Kramsach statt. Auf der diesjährigen Agenda standen 
unter anderem die Neuwahlen des Vorstands. Erneut zum Präsi-
denten gewählt wurde Matthias Auer, der den Verein weiterhin mit 
viel Engagement leiten wird. Der Tennisclub bedankt sich zudem 
bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Andrea Hechenblaick-
ner, Johannes Rampl, Thomas Lang und Florian Schwarz für ihre 
langjährige Vereinsarbeit und ihren wertvollen Einsatz für den Ten-
nissport in Kramsach. 

Der Tennisclub blickt mit großer Zuversicht auf die kommende Frei-
luftsaison. Der Verein wird sowohl in der allgemeinen Klasse als 
auch in den Jugend- und Seniorenligen wieder stark vertreten sein. 
Ein besonderes Highlight bildet dabei erneut unsere Damen 35+ 
Mannschaft, die ihr Können wieder in der Bundesliga unter Beweis 
stellen darf. Auch im Nachwuchsbereich gibt es erfreuliche Erfolge 
zu vermelden: Der junge Spieler Elias Greil sicherte sich Anfang 
des Jahres beim ÖTV-Jugendturnier U14 der Kategorie 1 in Bad 

Waltersdorf den Titel im Boys Einzel. Zudem gewann er erneut den 
Tiroler Hallenmeistertitel in seiner Altersklasse U14. Aktuell liegt Eli-
as auf Platz 9 der ÖTV-Rangliste seiner Altersklasse.

Weitere Highlights der Saison sind die Tiroler Mannschaftsmeister-
schaft (Start: 11.05.2026) und die 23. ITF World Tennis Tour, die 
wieder vom 12. bis zum 19. Juli 2026 in Kramsach gastieren wird.

Das Vokalensemble Mosaik, Preisträger des Tiroler Landeschor-
preises für Chöre und Ensembles im Oktober 2025, steht für klang-
liche Vielfalt, künstlerische Präzision und lebendige Ausdruckskraft. 
Unter der musikalischen Leitung von Gabriele Nindl widmet sich 
das Ensemble anspruchsvoller Vokalmusik, die Tradition und Ge-
genwart auf besondere Weise verbindet.

Im Juni und Oktober lädt Mosaik zur Konzertreihe „Sprache – 
Rhythmus – Tanz“. Diese drei Elemente sind auf das Engste mit-
einander verbunden: Sprache formt Klang, Rhythmus trägt die 
Melodie, und Tanz macht Musik im Körper spürbar. Rhythmus in 
einer Melodie, in einer Bewegung, beim Trommeln und Klatschen 
berührt Menschen weltweit. Diese prägende musikalische Struktur 
in verschiedenen Varianten zu präsentieren, ist das Anliegen der 
Sängerinnen.

Die Konzertreihe führt das Publikum in eindrucksvolle Klangräume: in 
die Basilika Mariathal, in den Barocken Stadtsaal Hall sowie in die 
Musikschule Kufstein. Jeder dieser Orte verleiht dem Programm eine 
eigene Atmosphäre – von sakraler Weite bis zu barocker Eleganz.

Namhafte Tiroler Instrumentalisten, Pianist Alexander Ringler, 
Schlagwerker Christian Bernert und Dorina Buchleitner an der 
Bassgeige, werden dieses abwechslungsreiche Programm musi-
kalisch mitgestalten. Für die szenische Gestaltung ist Helmut Nindl 
verantwortlich und eröffnet zusätzliche Perspektiven auf das Zu-
sammenspiel von Wort, Klang und Bewegung.

So entsteht ein intensives Konzerterlebnis, das Stimme, Körper und 
Raum miteinander verbindet – lebendig, mitreißend und voller mu-
sikalischer Mosaiksteine.

Ostereierschießen Schützengilde Kramsach
Die Schützengilde Kramsach lädt alle Freunde des Schieß-
sports zum traditionellen Ostereierschießen ein.
Samstag 28.03.2026 von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Sonntag 29.03.2026 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Im Schützenheim der Schützengilde Kramsach (Rathauskeller)
Die Kramsacher Sportschützen freuen sich auf euer Kommen
und wünschen „Gut Schuss“, viele Ostereier und Osternestl!
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Rosskopf Pass Maskenausstellung 2.0 ein voller Erfolg

Neues Lernhaus eröffnet – LernbegleiterInnen gesucht!

Saisonsrückblick Schiclub Kramsach

Bereits zum zweiten Mal veranstaltete der Rosskopf Pass Kramsach 
im Herbst die „Maskenausstellung 2.0“ im Volksspielhaus – und 
verwandelte den Saal in eine beeindruckende Welt aus Brauch-
tum, Handwerkskunst und gelebter Gemeinschaft. Höhepunkte des 
Abends waren nicht nur die schaurig-schönen Perchtenmasken und 
die stimmungsvolle Aftershowparty, sondern auch eine Versteige-

rung zugunsten ei-
nes guten Zwecks.

Unter den Ham-
mer kamen attrak-
tive Sachspenden 
regionaler Unter-
nehmen, besonde-
re Erlebnisse sowie 
kreative Einzel-
stücke – darunter 

kunstvoll gestaltete Perchtenmasken. Dank der großzügigen Unter-
stützung zahlreicher Betriebe, Gönnerinnen und Gönner sowie en-
gagierter Bieterinnen und Bieter konnte eine beachtliche Summe 
erzielt werden. Insgesamt kamen € 7.800,-- zusammen, die vom 
Rosskopf Pass kurzerhand auf € 8.000,-- aufgerundet wurden.

Der Erlös ging an die vierjährige Lara aus Münster. Sie wurde mit 
einem äußerst seltenen Gendefekt geboren. Die offizielle Spen-
denübergabe fand im kleinen Kreis im Beisein ihrer Familie und 
Mitgliedern des Vorstandes statt – ein bewegender Moment für 
alle Beteiligten.

Wir als Rosskopf Pass sind immer noch überwältigt von der mehr 
als gelungenen Veranstaltung und verkünden mit dieser Gelegen-
heit, dass es 2027 wieder heißt ,,Maskenausstellung 3.0‘‘. Wer 
Infos dazu frühzeitig erhalten will folgt uns am besten auf Facebook 
und Instagram.

In Kramsach hat das Österreichische Rote Kreuz ein neues Lernhaus er-
öffnet. Ziel dieses Projektes ist es, Volksschulkinder zu unterstützen, die 
beim Lernen zusätzliche Hilfe benötigen.

Das kostenlose Angebot richtet sich vor allem an Schülerinnen und 
Schüler, die zu Hause wenig Unterstützung bekommen können, sprach-
liche Hürden überwinden müssen oder in herausfordernden Lebens-
umständen aufwachsen. In Kleingruppen erhalten die Kinder gezielte 
Lernförderung in einem geschützten und wertschätzenden Rahmen 
sowie persönliche Begleitung, Unterstützung und Ermutigung. Damit 
unser Lernhaus wachsen kann, suchen wir noch dringend ehrenamtliche 
Lernbegleiterinnen und Lernbegleiter. Eine pädagogische Ausbildung 
ist nicht erforderlich – gefragt sind Menschen mit Herz, Engagement, 
Geduld und der Bereitschaft, Kinder beim Lernen zu unterstützen.
 
Ein wenig Zeit schenken kann viel bewirken. Wir freuen uns auf dich!
Lernhaus 0664 80144704 oder ute.eberharter@roteskreuz-tirol.at

Der Schiclub Kramsach kann erneut auf eine er-
folgreiche Trainingssaison zurückblicken. Insge-
samt betreuten unsere engagierten Trainerinnen 
und Trainer diesen Winter über 90 Kinder, die in 
10 Gruppen – darunter 2 (Junior-)Renngruppen – 
trainierten. Neben Techniktraining auf und abseits 
einer Kurssetzung stand vor allem der Spaß am 
Schifahren im Mittelpunkt. Auch bei zahlreichen 
Rennen in der Umgebung war der Schiclub Kram-
sach stark vertreten. Besonders unsere Renngrup-
pe konnte wieder einige beeindruckende Siege 
und Podestplätze auf Bezirksebene einfahren.

Der Höhepunkt des Winters war die Vereins-
meisterschaft am 01.03.26 in Inneralpbach. Trotz 
mäßiger Wetterbedingungen konnten wir ein er-
folgreiches Rennen mit rund 130 Starterinnen und 

Startern durchführen. In einem spannenden zwei-
ten Durchgang kämpften die zehn Schnellsten um 
den Vereinsmeistertitel. Bei den Damen schnapp-
te sich Marie Laimer mit beeindruckenden 12 
Jahren erstmals den Vereinsmeistertitel. Bei den 
Herren setzte sich erneut Fabian Huber durch.

Die Preisverleihung fand am 07.03. traditionell 
beim Brantlhof statt. Dort wurden die Klassensie-
gerinnen und -sieger mit Pokalen und Medaillen 
ausgezeichnet. Für alle Teilnehmenden der Fami-
lienwertung gab es traditionell Prügeltorten.

Der 07.03. bildete zugleich den Abschluss der 
Trainingssaison. Am Vormittag sorgte ein Paral-
lelslalom mit anschließender Tombola für ein ge-
lungenes Abschlussevent für die Kinder.



Sarah Melina Brunner
Eltern

Katharina & Florian Brunner

...

Samuel Linus Larch
Eltern

Christina & Philipp Larch

...

Emilia Sophie Reitsamer
Eltern

Magdalena & Christoph Reitsamer

...

Malik Abdić
Eltern

Senada & Nijaz Abdić

...

Rosa Maria Pacher
Eltern

Elisabeth & David Pacher

...

Felix Steiner
Eltern

Bianca & Thomas Steiner

...

Naomi Elisabeth Reiter
Eltern

Christina Reiter & Armin Schernthaner

...

Leo Wegscheider
Eltern

Angelika Wegscheider & Konstantin Weise

Willkommen
im Leben Wir gratulieren

Anna Zeindl &
Andreas Fallunger

Bernadette Kogler &
Philipp Dersch

mit Antonia und Helena

Christa Mühle &
Jakob Erhard

Christina Sporer &
Markus Bauhofer

zur Hochzeit

Emilia Sophie Reitsamer

Lea Hanika &
Demian Todd Matthew

Felix Steiner

Rosa M

aria Pacher
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Rosemarie
Sauermoser 

03.01.2026, 84 Jahre

Frieda
Oberhauser

09.01.2026, 93 Jahre

Maria
Außerlechner

20.01.2026, 89 Jahre

August
Loinger

08.02.2026, 97 Jahre

Ferdinand
Egger

07.01.2026, 83 Jahre

Herta
Prokop

13.02.2026, 86 Jahre

Unsere
Geburtstage

Anna Zisterer
100. Geburtstag

Irmengard Baumann
90. Geburtstag

Sigrid Fasel
90. Geburtstag

Elfriede
Gastl

21.02.2026, 95 Jahre

Georg
Wachtel

14.02.2026, 86 Jahre

Frančiška
Sauermoser 

24.11.2025, 84 Jahre

Franz Heinrich
Faller

06.12.2025, 81 Jahre

Anna
Pirhofer

14.12.2025, 96 Jahre

Nikolaus Walter
Moser

22.12.2025, 71 Jahre

Franz
Jaklitsch

25.11.2025, 88 Jahre

Gertrud Mader
90. Geburtstag

In Erinnerung an...

Andy
Azwanger

28.02.2026, 44 Jahre

Helene
Bichler

03.03.2026, 69 Jahre
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VERANSTALTUNGEN 
2026

VERANSTALTUNGEN 

Restmüll

DI 07.04.
MO 20.04.
MO 04.05.
MO 18.05.
MO 01.06.
MO 15.06.
MO 29.06.
MO 13.07.

Biomüll

DO 02.04.
DO 09.04.
DO 16.04.
DO 23.04.
DO 30.04.
DO 07.05.
FR 15.05.
DO 21.05.
DO 28.05.
FR 05.06.
DO 11.06.
DO 18.06.
DO 25.06.
DO 02.07.
DO 09.07.
DO 16.07.
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FR, 10.07. ab 20:00 Uhr
Mariataler Gaudifestl
Probelokal BMK Mariatal

SA, 11.07. von 09:00 - 13:00 Uhr
Genussmarkt Kramsach
Volksspielhaus

SA, 11.07. ab 17:30 Uhr
Mariataler Gaudifestl
Probelokal BMK Mariatal

7 JULIJULI

5 MAIMAI
SA, 09.05. von 09:00 - 13:00 Uhr
Genussmarkt Kramsach
Volksspielhaus

DI, 19.05. von 15:00 – 16:00 Uhr
Ein Koffer voller Geschichten
Bücherei Kramsach

DO, 28.05. um 17:00 Uhr
Lesung mit Margit Weiß
Museum Tiroler Bauernhöfe

SA, 30.05. ab 19:00 Uhr
Ultimative Boardgame Night
Bücherei Kramsach

3 MÄRZMÄRZ

SA, 28.03. ab 19:00 Uhr
Ultimative Boardgame Night
Bücherei Kramsach

SA, 28.03. von 16:00 - 22:00 Uhr
Ostereierschießen Schützengilde 
Kramsach (Rathauskeller)

SO, 29.03. von 10:00 - 17:00 Uhr
Ostereierschießen Schützengilde 
Kramsach (Rathauskeller)

FR, 12.06. um 19:30 Uhr
Konzert Vokalensemble Mosaik  
„Sprache-Rhythmus-Tanz“
Basilika Mariathal

SA, 13.06. von 09:00 - 13:00 Uhr
Genussmarkt Kramsach
Volksspielhaus

SA, 27.06. ab 14:00 Uhr
50 Jahre ÖWR MUT
Krummsee Kramsach

SA, 27.06. ab 19:00 Uhr
Blood on the Clocktower - 
Spieleabend
Bücherei Kramsach

6 JUNIJUNI

4 APRILAPRIL

SO, 05.04. um 20:00 Uhr
Frühjahrskonzert der BMK 
Mariatal
Volksspielhaus

SA, 11.04. von 09:00 - 13:00 Uhr
Genussmarkt Kramsach
Volksspielhaus

MO, 13.04. um 19:00 Uhr
Nachtwallfahrt Basilika 
Mariathal
Start Liftparkplatz

FR, 17.04. um 20:00 Uhr
Frühjahrskonzert der BMK 
Kramsach
Volksspielhaus

SA, 18.04. um 20:00 Uhr
Frühjahrskonzert der BMK 
Kramsach
Volksspielhaus

Di, 21.04. von 15:00 - 16:00 Uhr
Ein Koffer voller Geschichten
Bücherei Kramsach

SA, 25.04. ab 19:00 Uhr
Blood on the Clocktower - 
Spieleabend
Bücherei Kramsach

SO, 26.04. ab 10:00 Uhr
Hoffest
beim Haberl in Moosen

DI, 28.04. um 19:00 Uhr
Demenz - Lesung und Treffen der 
Caritas
Bücherei Kramsach


